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Helmut Küblböck

Biographie

Helmut Küblböck arbeitet seit 1997 
als freischaffender Künstler. 
2003 - 2009 studierte er an der  
Universität für Bildende Kunst und 
Kulturwissenschaften in Linz.
2009 erhielt Küblböck sein Diplom 
mit Auszeichnung. 
Der Künstler lebt seit 2014 auf einem 
kleinen Bauernhof in Bad Kreuzen.
Von 2012-2016 war er Künstleri-
scher Werkstättenleiter bei der  
Caritas Hartlauerhof, einem Projekt 
für wohnungslose Männer.
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Walter Albrecht

Biographie

Als Erfinder und kreativer Geist berei-
chert er seit Jahren die Region Eisenstra-
ße. 
Als gelernter Maschinenschlosser inter-
essiert er sich besonders für technische 
Aufgaben, die mit Natur, Umwelt und 
Energie zu tun haben. 
Mit den Eisenstraße-Hörsesseln pflanzte 
er gemeinsam mit Partnern Kultur-Sitz-
möbel in die Landschaft, die – sobald je-
mand darauf Platz nimmt – Geschichten 
erzählen.
Selbst schrieb er österreichische Umwelt-
geschichte, als er die Hydroconnect-Was-
serkraftschnecke samt „Fishlift“ erfand. 
Diese mittlerweile mit dem Staatspreis 
ausgezeichnete Innovation wird künftig 
in Neubruck erzeugt.
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Der Hörsessel

Im Jahr 2005 wurde das Konzept eines Hörsessels von Walter Albrecht und 
Helmut Küblböck vom Kulturpark Eisenstraße angenommen. Für das Audio-
System und die elektrotechnische Umsetzung war Ing. Holger Schnabl ver-
antwortlich.

Der Hörsessel, eine bequeme Sitzgelegenheit für zwei Personen aus Metall, 
die Schutz vor Regen bietet, ist mit einem MP3-Player ausgestattet. Sobald 
sich jemand niedersetzt, werden Geschichten aus der Region, Tondokumen-
te alter Schmiede, Bäuerinnen und vieler anderer Personen erzählt.

Mittlerweile stehen rund um die Eisenstraße siebzehn Hörsessel, die je nach 
Bedarf mit einer Fotovoltaik-Anlage ausgerüstet oder direkt an eine Strom-
versorgung angeschlossen sind.
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